
- 465 - 

 

Amtsblatt  
für den Landkreis Aurich und für die Stadt Emden 

 
Herausgeber: Landkreis Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich 

 

Nr. 38 Freitag, 16. September 2016 

 
I N HA L T : 

 

A. Bekanntmachungen des Landkreises Aurich 
 

Bekanntmachung des amtlichen Endergebnisses der Kreiswahl 2016 am 11. September 2016 ....... 466 

 

Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz Gräfin 

Knyphausen (Az.: 1752/2014) ............................................................................................................. 483 

 

Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz Graf 
Knyphausen (Az.: 1753/2014) ............................................................................................................. 485 

 

Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz Uwe 

Kiehne (Az.: 1856/2014) ...................................................................................................................... 487 

 

Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz Gustav 

Claashen (Az.: 1858/2014) .................................................................................................................. 489 

 

Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz Nils 
Jobst (Az.: 1859/2014) ......................................................................................................................... 491 

 

B. Bekanntmachungen der Gemeinden 
 

Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 4.02 mit Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 4.02 

(in der Fassung vom 26.01.1966) im OT Moorhusen der Gemeinde Südbrookmerland .................... 493 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



- 466 - 

 

A. Bekanntmachungen des Landkreises Aurich 
 

 

 
 



- 467 - 

 



- 468 - 

 
 



- 469 - 

 
 



- 470 - 

 
 



- 471 - 

 
 

 
 



- 472 - 

 
 



- 473 - 

 
 



- 474 - 

 
 



- 475 - 

 
 



- 476 - 

 



- 477 - 

 
 



- 478 - 

 
 



- 479 - 

 
 



- 480 - 

 
 



- 481 - 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



- 482 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



- 483 - 

Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Gräfin Knyphausen (Az.: 1752/2014) 

 

Gemäß § 10 Abs. 7 und 8 BImSchG (Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge – Bundes-

Immissionsschutz-gesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I. S. 1274), 

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2016 (BGBl. I. S. 1839) in Verbindung mit § 

21a der 9. BImSchV (Verordnung über das Genehmigungsverfahren) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 29. Mai 1992 (BGBl I. S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der Verordnung vom 28. 
April 2015 (BGBl. I. S. 670) wird die Entscheidung über den Antrag von Margarete Gräfin Knyphausen, 

Landstraße 40a, 26524 Lütetsburg, auf Erteilung einer Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-70/E4, Nennleistung 2.300 kW, Nabenhöhe 64 m, öf-

fentlich bekannt gemacht: 

 

I. Verfügender Teil des Bescheides (Tenor) 
Auf Grund des § 4 in Verbindung mit § 10 BImSchG und Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. BImSchV ertei-

le ich hiermit nach Maßgabe dieses Bescheides unbeschadet der Rechte Dritter die Genehmigung zur 

Errichtung und zum Betrieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-70/E4 mit einer Nabenhöhe 

von 64 m und einer Nennleistung von 2.300 kW. 
 

Standort der Anlage: 

26524 Hagermarsch, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstück 14/2 

Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385248      - HW 5944938;  

                         (GK: RW 2.583.652   - HW 5.946.220) 

     (WGS84: 53°38‘26,24“N - 7°15’51,20“E) 

 

Gemäß § 13 BlmSchG schließt diese Genehmigung andere, die Anlage betreffende behördliche Ent-

scheidungen ein, insbesondere die nach der NBauO erforderliche Baugenehmigung, mit Ausnahme 

von Planfeststellungen, Zulassungen bergrechtlicher Betriebspläne, behördlichen Entscheidungen auf 
Grund atomrechtlicher Vorschriften und wasserrechtlichen Erlaubnissen und Bewilligungen nach § 8 

i.V.m. § 10 WHG. 

 

Ferner wird hiermit nach Maßgabe des Antrags nebst beigefügten Antragsunterlagen die wasser-

rechtliche Plangenehmigung nach den §§ 68 und 70 WHG in Verbindung mit den §§ 108 und 109 

NWG zur Teilverrohrung von Gewässern erteilt. 

 

Alle in den vorgelegten Gutachten und Typenprüfungen aufgeführten Auflagen und Bedingungen 

sind zu erfüllen. Die Gutachten und die Typenprüfungen sind Bestandteil dieser Genehmigung und 

die dort beschriebenen Maßnahmen/Empfehlungen umzusetzen. Die in den Prüfberichten geforder-
ten Abnahmen sind entsprechend dem Baufortschritt durchzuführen. 

 

Die Schlussabnahme wird gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 3 NBauO angeordnet. Es ist rechtzeitig schriftlich 

mitzuteilen, wann die Voraussetzungen für die Abnahme gegeben sind. Die nach den Prüfberichten 

erforderlichen Abnahmeprotokolle sind bei der Schlussabnahme vorzulegen. 

 

Für diese Genehmigung werden Kosten (Gebühren und Auslagen) erhoben, die von der Antragstelle-

rin zu tragen sind. Wegen der Höhe der Kosten ergeht ein gesonderter Bescheid. 

 

II. Nebenbestimmungen und Hinweise des Bescheides 
Der Genehmigungsbescheid ist mit Nebenbestimmungen (Bedingungen, Auflagen, Auflagenvorbehal-

ten) und Hinweisen versehen. 
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III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landkreis 

Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, erhoben werden. 

 

IV. Auslegung 
Der Genehmigungsbescheid und seine Begründung sowie eine Ausfertigung der genehmigten An-

tragsunterlagen können in der Zeit 

 

vom 23.09.2016 bis zum 07.10.2016 
 
bei folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 
 
- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  
Zimmer-Nr. 114,  
26603 Aurich,  

 
während der Dienststunden:  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 
- Samtgemeinde Hage,  

Hauptstraße 81,  
26524 Hage, 
im Bauamt, Zimmer 19 

 
während der Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 
Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 
- Stadt Norden,  

Am Markt 43,  
26506 Norden, 
im Erdgeschoss des Gebäudes des Fachbereichs Planen und Bauen 

 
während der Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 
Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
V. Hinweise 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Genehmigungsbescheid auch gegenüber Dritten, die keine 
Einwendungen erhoben haben, als zugestellt. Der Bescheid und seine Begründung können bis zum 
Ablauf der Widerspruchsfrist von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, schriftlich beim 
Landkreis Aurich, Amt für Bauordnung, Planung und Naturschutz, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, 
angefordert werden. 
 

Aurich, den 16.09.2016 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
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Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz 
Graf Knyphausen (Az.: 1753/2014) 

 

Gemäß § 10 Abs. 7 und 8 BImSchG (Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge – Bundes-

Immissionsschutz-gesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I. S. 1274), 

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2016 (BGBl. I. S. 1839) in Verbindung mit § 

21a der 9. BImSchV (Verordnung über das Genehmigungsverfahren) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 29. Mai 1992 (BGBl I. S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der Verordnung vom 28. 
April 2015 (BGBl. I. S. 670) wird die Entscheidung über den Antrag von Tido Graf Knyphausen, Land-

straße 55, 26524 Lütetsburg, auf Erteilung einer Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb von 

vier Windenergieanlagen des Typs Enercon E-70/E4, Nennleistung 2.300 kW, Nabenhöhe 64 m, öf-

fentlich bekannt gemacht: 

 

I. Verfügender Teil des Bescheides (Tenor) 
Auf Grund des § 4 in Verbindung mit § 10 BImSchG und Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. BImSchV ertei-

le ich hiermit nach Maßgabe dieses Bescheides unbeschadet der Rechte Dritter die Genehmigung zur 

Errichtung und zum Betrieb von vier Windenergieanlagen des Typs Enercon E-70/E4 mit einer Na-

benhöhe von 64 m und einer Nennleistung von jeweils 2.300 kW. 
 
Standorte der Anlagen: 
26524 Hagermarsch, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstück 14/2 (WEA 1) 

Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385024      - HW 5944908;  
(GK: RW 2.583.430 - HW 5.946.181)-(WGS84: 53°38‘25,09“N - 7°15‘39,05“E) 

26524 Hagermarsch, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstück 14/2 (WEA 3) 
Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385163      - HW 5944735;  
(GK: RW 2.583.576 - HW 5.946.013)-(WGS84: 53°38‘19,60“N - 7°15‘46,86“E) 

26524 Hagermarsch, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstück 14/5 (WEA 5) 
Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385175      - HW 5944448;  
(GK: RW 2.583.600 - HW 5.945.727)-(WGS84: 53°38‘10,33“N - 7°15‘47,89“E) 

26524 Hagermarsch, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstück 29/3 (WEA 7) 
Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385124      - HW 5944163;  
(GK: RW 2.583.561 - HW 5.945.440)-(WGS84: 53°38‘01,07“N - 7°15‘45,50“E) 

 
Gemäß § 13 BImSchG schließt diese Genehmigung andere, die Anlage betreffende behördliche Ent-
scheidungen ein, insbesondere die nach der NBauO erforderliche Baugenehmigung, mit Ausnahme 
von Planfeststellungen, Zulassungen bergrechtlicher Betriebspläne, behördlichen Entscheidungen auf 
Grund atomrechtlicher Vorschriften und wasserrechtlichen Erlaubnissen und Bewilligungen nach § 8 
i.V.m. § 10 WHG. 
 
Die Genehmigung umfasst auch die denkmalrechtliche Genehmigung nach § 13 NDSchG für die er-
forderlichen Erdarbeiten. 
 
Alle in den vorgelegten Gutachten und Typenprüfungen aufgeführten Auflagen und Bedingungen 
sind zu erfüllen. Die Gutachten und die Typenprüfungen sind Bestandteil dieser Genehmigung und 
die dort beschriebenen Maßnahmen/Empfehlungen umzusetzen. Die in den Prüfberichten geforder-
ten Abnahmen sind entsprechend dem Baufortschritt durchzuführen. 
 
Die Schlussabnahme wird gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 3 NBauO angeordnet. Es ist rechtzeitig schriftlich 
mitzuteilen, wann die Voraussetzungen für die Abnahme gegeben sind. Die nach den Prüfberichten 
erforderlichen Abnahmeprotokolle sind bei der Schlussabnahme vorzulegen. 
 
Für diese Genehmigung werden Kosten (Gebühren und Auslagen) erhoben, die von der Antragstelle-
rin zu tragen sind. Wegen der Höhe der Kosten ergeht ein gesonderter Bescheid. 
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II. Nebenbestimmungen und Hinweise des Bescheides 
Der Genehmigungsbescheid ist mit Nebenbestimmungen (Bedingungen, Auflagen, Auflagenvorbehal-
ten) und Hinweisen versehen. 
 
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landkreis 
Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, erhoben werden. 
 
IV. Auslegung 
Der Genehmigungsbescheid und seine Begründung sowie eine Ausfertigung der genehmigten An-
tragsunterlagen können in der Zeit 
 

vom 23.09.2016 bis zum 07.10.2016 
 
bei folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 
 
- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  
Zimmer-Nr. 114,  
26603 Aurich,  

 
während der Dienststunden:  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 
- Samtgemeinde Hage,  

Hauptstraße 81,  
26524 Hage, 
im Bauamt, Zimmer 19 

 
während der Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 
Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 
- Stadt Norden,  

Am Markt 43,  
26506 Norden, 
im Erdgeschoss des Gebäudes des Fachbereichs Planen und Bauen 

 
während der Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 
Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
V. Hinweise 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Genehmigungsbescheid auch gegenüber Dritten, die keine 
Einwendungen erhoben haben, als zugestellt. Der Bescheid und seine Begründung können bis zum 
Ablauf der Widerspruchsfrist von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, schriftlich beim 
Landkreis Aurich, Amt für Bauordnung, Planung und Naturschutz, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, 
angefordert werden. 
 

Aurich, den 16.09.2016 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
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Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Uwe Kiehne (Az.: 1856/2014) 

 

Gemäß § 10 Abs. 7 und 8 BImSchG (Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge – Bundes-

Immissionsschutz-gesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I. S. 1274), 

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2016 (BGBl. I. S. 1839) in Verbindung mit § 

21a der 9. BImSchV (Verordnung über das Genehmigungsverfahren) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 29. Mai 1992 (BGBl I. S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der Verordnung vom 28. 
April 2015 (BGBl. I. S. 670) wird die Entscheidung über den Antrag des Herrn Uwe Kiehne, Kanalstra-

ße Nord 116, 26629 Großefehn, auf Erteilung einer Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb 

einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-70/E4, Nennleistung 2.300 kW, Nabenhöhe 64 m, öf-

fentlich bekannt gemacht: 

 

I. Verfügender Teil des Bescheides (Tenor) 
Auf Grund des § 4 in Verbindung mit § 10 BImSchG und Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. BImSchV ertei-

le ich hiermit nach Maßgabe dieses Bescheides unbeschadet der Rechte Dritter die Genehmigung zur 

Errichtung und zum Betrieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-70/E4 mit einer Nabenhöhe 

von 64 m und einer Nennleistung von 2.300 kW. 
 

Standort der Anlage: 

26524 Hage, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstücke 14/5 und 14/11 

Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385438      - HW 5944421;  

                         (GK: RW 2.583.864   - HW 5.945.711) 

     (WGS84: 53°38‘09,66“N - 7°16’02,22“E) 

 

Gemäß § 13 BlmSchG schließt diese Genehmigung andere, die Anlage betreffende behördliche Ent-

scheidungen ein, insbesondere die nach der NBauO erforderliche Baugenehmigung, mit Ausnahme 

von Planfeststellungen, Zulassungen bergrechtlicher Betriebspläne, behördlichen Entscheidungen auf 
Grund atomrechtlicher Vorschriften und wasserrechtlichen Erlaubnissen und Bewilligungen nach § 8 

i.V.m. § 10 WHG. 

 

Alle in den vorgelegten Gutachten und Typenprüfungen aufgeführten Auflagen und Bedingungen 

sind zu erfüllen. Die Gutachten und die Typenprüfungen sind Bestandteil dieser Genehmigung und 

die dort beschriebenen Maßnahmen/Empfehlungen umzusetzen. Die in den Prüfberichten geforder-

ten Abnahmen sind entsprechend dem Baufortschritt durchzuführen. 

 

Die Schlussabnahme wird gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 3 NBauO angeordnet. Es ist rechtzeitig schriftlich 

mitzuteilen, wann die Voraussetzungen für die Abnahme gegeben sind. Die nach den Prüfberichten 
erforderlichen Abnahmeprotokolle sind bei der Schlussabnahme vorzulegen. 

 

Für diese Genehmigung werden Kosten (Gebühren und Auslagen) erhoben, die von der Antragstelle-

rin zu tragen sind. Wegen der Höhe der Kosten ergeht ein gesonderter Bescheid. 

 

II. Nebenbestimmungen und Hinweise des Bescheides 
Der Genehmigungsbescheid ist mit Nebenbestimmungen (Bedingungen, Auflagen, Auflagenvorbehal-

ten) und Hinweisen versehen. 

 

III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landkreis 

Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, erhoben werden. 
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IV. Auslegung 
Der Genehmigungsbescheid und seine Begründung sowie eine Ausfertigung der genehmigten An-

tragsunterlagen können in der Zeit 

 

vom 23.09.2016 bis zum 07.10.2016 
 

bei folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  
Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Samtgemeinde Hage,  
Hauptstraße 81,  

26524 Hage, 

im Bauamt, Zimmer 19 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 

Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Stadt Norden,  

Am Markt 43,  
26506 Norden, 

im Erdgeschoss des Gebäudes des Fachbereichs Planen und Bauen 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

V. Hinweise 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Genehmigungsbescheid auch gegenüber Dritten, die keine 

Einwendungen erhoben haben, als zugestellt. Der Bescheid und seine Begründung können bis zum 
Ablauf der Widerspruchsfrist von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, schriftlich beim 

Landkreis Aurich, Amt für Bauordnung, Planung und Naturschutz, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, 

angefordert werden. 

 

Aurich, den 16.09.2016 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 

 
 

 

 

 



- 489 - 

Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Gustav Claashen (Az.: 1858/2014) 

 

Gemäß § 10 Abs. 7 und 8 BImSchG (Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge – Bundes-

Immissionsschutz-gesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I. S. 1274), 

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2016 (BGBl. I. S. 1839) in Verbindung mit § 

21a der 9. BImSchV (Verordnung über das Genehmigungsverfahren) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 29. Mai 1992 (BGBl I. S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der Verordnung vom 28. 
April 2015 (BGBl. I. S. 670) wird die Entscheidung über den Antrag des Herrn Gustav Claashen, Fasa-

nenweg 22, 26524 Lütetsburg, auf Erteilung einer Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer 

Windenergieanlage des Typs Enercon E-70/E4, Nennleistung 2.300 kW, Nabenhöhe 64 m, öffentlich 

bekannt gemacht: 

 

I. Verfügender Teil des Bescheides (Tenor) 
auf Grund des § 4 in Verbindung mit § 10 BImSchG und Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. BImSchV ertei-

le ich hiermit nach Maßgabe dieses Bescheides unbeschadet der Rechte Dritter die Genehmigung zur 

Errichtung und zum Betrieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-70/E4 mit einer Nabenhöhe 

von 64 m und einer Nennleistung von 2.300 kW. 
 

Standort der Anlage: 
26524 Hagermarsch, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstück 14/5 
Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385350      - HW 5944622;  

                        (GK: RW 2.583.767    - HW 5.945.908) 
   (WGS84: 53°38‘16,08“N   - 7°15’57,16“E) 
 

Gemäß § 13 BlmSchG schließt diese Genehmigung andere, die Anlage betreffende behördliche Ent-
scheidungen ein, insbesondere die nach der NBauO erforderliche Baugenehmigung, mit Ausnahme 
von Planfeststellungen, Zulassungen bergrechtlicher Betriebspläne, behördlichen Entscheidungen auf 
Grund atomrechtlicher Vorschriften und wasserrechtlichen Erlaubnissen und Bewilligungen nach § 8 
i.V.m. § 10 WHG. 
 
Die Genehmigung umfaßt auch die denkmalrechtliche Genehmigung nach § 13 NDSchG für die erfor-
derlichen Erdarbeiten. 
 
Ferner wird hiermit nach Maßgabe des Antrags nebst beigefügten Antragsunterlagen die wasser-
rechtliche Plangenehmigung nach den §§ 68 und 70 WHG in Verbindung mit den §§ 108 und 109 
NWG zur Teilverrohrung von Gewässern erteilt. 
 
Alle in den vorgelegten Gutachten und Typenprüfungen aufgeführten Auflagen und Bedingungen 
sind zu erfüllen. Die Gutachten und die Typenprüfungen sind Bestandteil dieser Genehmigung und 
die dort beschriebenen Maßnahmen/Empfehlungen umzusetzen. Die in den Prüfberichten geforder-
ten Abnahmen sind entsprechend dem Baufortschritt durchzuführen. 
 
Die Schlussabnahme wird gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 3 NBauO angeordnet. Es ist rechtzeitig schriftlich 
mitzuteilen, wann die Voraussetzungen für die Abnahme gegeben sind. Die nach den Prüfberichten 
erforderlichen Abnahmeprotokolle sind bei der Schlussabnahme vorzulegen. 

 
Für diese Genehmigung werden Kosten (Gebühren und Auslagen) erhoben, die von der Antragstelle-
rin zu tragen sind. Wegen der Höhe der Kosten ergeht ein gesonderter Bescheid. 
 

 

II. Nebenbestimmungen und Hinweise des Bescheides 
Der Genehmigungsbescheid ist mit Nebenbestimmungen (Bedingungen, Auflagen, Auflagenvorbehal-

ten) und Hinweisen versehen. 
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III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landkreis 

Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, erhoben werden. 

 

IV. Auslegung 
Der Genehmigungsbescheid und seine Begründung sowie eine Ausfertigung der genehmigten An-

tragsunterlagen können in der Zeit 

 

vom 23.09.2016 bis zum 07.10.2016 
 

bei folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  

Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Samtgemeinde Hage,  

Hauptstraße 81,  

26524 Hage, 

im Bauamt, Zimmer 19 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 
Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Stadt Norden,  

Am Markt 43,  

26506 Norden, 

im Erdgeschoss des Gebäudes des Fachbereichs Planen und Bauen 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

V. Hinweise 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Genehmigungsbescheid auch gegenüber Dritten, die keine 

Einwendungen erhoben haben, als zugestellt. Der Bescheid und seine Begründung können bis zum 

Ablauf der Widerspruchsfrist von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, schriftlich beim 

Landkreis Aurich, Amt für Bauordnung, Planung und Naturschutz, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, 

angefordert werden. 

 

Aurich, den 16.09.2016 

 
Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
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Öffentliche Bekanntmachung von Anlagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz  
Nils Jobst (Az.: 1859/2014) 

 

Gemäß § 10 Abs. 7 und 8 BImSchG (Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge – Bundes-

Immissionsschutz-gesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I. S. 1274), 

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2016 (BGBl. I. S. 1839) in Verbindung mit § 

21a der 9. BImSchV (Verordnung über das Genehmigungsverfahren) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 29. Mai 1992 (BGBl I. S. 1001), zuletzt geändert durch Artikel 5 der Verordnung vom 28. 
April 2015 (BGBl. I. S. 670) wird die Entscheidung über den Antrag des Herrn Nils Jobst, Frederiken-

platz 7, 26524 Hage, auf Erteilung einer Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer Wind-

energieanlage des Typs Enercon E-70/E4, Nennleistung 2.300 kW, Nabenhöhe 64 m, öffentlich be-

kannt gemacht: 

 

I. Verfügender Teil des Bescheides (Tenor) 
Aauf Grund des § 4 in Verbindung mit § 10 BImSchG und Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. BImSchV 

erteile ich hiermit nach Maßgabe dieses Bescheides unbeschadet der Rechte Dritter die Genehmi-

gung zur Errichtung und zum Betrieb einer Windenergieanlage des Typs Enercon E-70/E4 mit einer 

Nabenhöhe von 64 m und einer Nennleistung von 2.300 kW. 
 

Standort der Anlage: 

26524 Hage, Gemarkung: Junkersrott, Flur 7, Flurstück 27 

Koordinaten: UTM ETRS89: RW 385335      - HW 5944194;  

                         (GK: RW 2.583.771   - HW 5.945.480) 

     (WGS84: 53°38‘02,23“N - 7°15’56,93“E) 

 

Gemäß § 13 BlmSchG schließt diese Genehmigung andere, die Anlage betreffende behördliche Ent-

scheidungen ein, insbesondere die nach der NBauO erforderliche Baugenehmigung, mit Ausnahme 

von Planfeststellungen, Zulassungen bergrechtlicher Betriebspläne, behördlichen Entscheidungen auf 
Grund atomrechtlicher Vorschriften und wasserrechtlichen Erlaubnissen und Bewilligungen nach § 8 

i.V.m. § 10 WHG. 

 

Alle in den vorgelegten Gutachten und Typenprüfungen aufgeführten Auflagen und Bedingungen 

sind zu erfüllen. Die Gutachten und die Typenprüfungen sind Bestandteil dieser Genehmigung und 

die dort beschriebenen Maßnahmen/Empfehlungen umzusetzen. Die in den Prüfberichten geforder-

ten Abnahmen sind entsprechend dem Baufortschritt durchzuführen. 

 

Die Schlussabnahme wird gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 3 NBauO angeordnet. Es ist rechtzeitig schriftlich 

mitzuteilen, wann die Voraussetzungen für die Abnahme gegeben sind. Die nach den Prüfberichten 
erforderlichen Abnahmeprotokolle sind bei der Schlussabnahme vorzulegen. 

 

Für diese Genehmigung werden Kosten (Gebühren und Auslagen) erhoben, die von der Antragstelle-

rin zu tragen sind. Wegen der Höhe der Kosten ergeht ein gesonderter Bescheid. 

 

II. Nebenbestimmungen und Hinweise des Bescheides 
Der Genehmigungsbescheid ist mit Nebenbestimmungen (Bedingungen, Auflagen, Auflagenvorbehal-

ten) und Hinweisen versehen. 

 

III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landkreis 

Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, erhoben werden. 
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IV. Auslegung 
Der Genehmigungsbescheid und seine Begründung sowie eine Ausfertigung der genehmigten An-

tragsunterlagen können in der Zeit 

 

vom 23.09.2016 bis zum 07.10.2016 
 

bei folgenden Stellen zu den dort angegebenen Zeiten eingesehen werden: 

 

- Landkreis Aurich,  
Kirchdorfer Straße 7-9,  

Zimmer-Nr. 114,  

26603 Aurich,  

 

während der Dienststunden:  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Montag bis Mittwoch in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Samtgemeinde Hage,  
Hauptstraße 81,  

26524 Hage, 

im Bauamt, Zimmer 19 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 

Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

 

- Stadt Norden,  

Am Markt 43,  
26506 Norden, 

im Erdgeschoss des Gebäudes des Fachbereichs Planen und Bauen 

 

während der Öffnungszeiten  

Montag bis Freitag in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie 

Donnerstag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

V. Hinweise 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Genehmigungsbescheid auch gegenüber Dritten, die keine 

Einwendungen erhoben haben, als zugestellt. Der Bescheid und seine Begründung können bis zum 
Ablauf der Widerspruchsfrist von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, schriftlich beim 

Landkreis Aurich, Amt für Bauordnung, Planung und Naturschutz, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich, 

angefordert werden. 

 

Aurich, den 16.09.2016 

 

Landkreis Aurich 
 
Der Landrat 
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B. Bekanntmachungen der Gemeinden 
 

 

Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 4.02 
mit Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 4.02 (in der Fassung vom 26.01.1966) 

im OT Moorhusen der Gemeinde Südbrookmerland 
 

Der Rat der Gemeinde Südbrookmerland hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18. Oktober 2007 den 
Bebauungsplan Nr. 4.02 im Ortsteil Moorhusen nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung, sowie die Aufhe-

bung des Bebauungsplanes Nr. 4.02 (in der Fassung vom 26.01.1966) beschlossen. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 4.02 aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich: 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bebauungsplan Nr. 4.02 mit Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 4.02 (in der Fassung vom 

26.01.1966) tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (Vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).  
 

Der Bebauungsplan Nr. 4.02 liegt gem. § 10 Abs. 3 BauGB mit der dazugehörigen Begründung ab 

sofort im Rathaus der Gemeinde Südbrookmerland, Zimmer 312, Westvictorburer Str. 2, 26624 Süd-

brookmerland, während der Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme unbefristet öffentlich aus. 

Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 

 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß 

§ 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Be-

kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Südbrookmerland geltend gemacht worden sind. 
Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 

darzulegen. 
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-

ansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 

schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 

Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 

gestellt ist, wird hingewiesen. 

 

Ein Antrag gemäß § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung gegen den Bebauungsplan Nr. 4.02 im OT 

Moorhusen ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die der Antrag-

steller im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB oder der Beteiligung gem. § 4 
Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

 

Südbrookmerland, den 14. September 2016 

 

Gemeinde Südbrookmerland  
 
Der Bürgermeister 

Süssen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Herausgeber: Landkreis Aurich, Fischteichweg 7 – 13 , 26603 Aurich 
Bezugspreis: Jährlich 150,- € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Einzelexemplar: 3,00 € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Redaktionsschluss jeweils Mittwoch, 13.00 Uhr für den Erscheinungstag Freitag der Woche. 

Manuskripte für die Bekanntmachung sind an das Kreistagsbüro des Landkreises Aurich, Fischteich-

weg 7 – 13, 26603 Aurich, Telefon (04941)16 1014 zu senden.  

Laufender Bezug des Amtsblattes nur durch den Landkreis Aurich. 


